
Kunst und
Musik Japans
im bauhof

Ausgabe 84 – 15. WocheMontag, 12. April 2010

WIR SIND FÜR SIE DA

Redaktion: (05 11) 82 07 94 10
Sport: (05 11) 82 07 94 13
Anzeigen: (05 11) 82 07 94 25
Abo-Service: (01 80) 1 23 43 34

E-Mail
laatzen@leine-nachrichten.de

hemmingen@leine-nachrichten.de
pattensen@leine-nachrichten.de
sarstedt@leine-nachrichten.de

sport@leine-nachrichten.de

DIE SEITEN

Termine 2
Laatzen 3/4
Hemmingen 5
Pattensen 6/7
Sarstedt 8
Landkreis Hildesheim 8
Ausflugstipp 9
Sport 10–16

HEUTE

Laatzen-Mitte  Seite 3

Hiddestorf  Seite 5

Schulenburg  Seite 7

Sarstedt  Seite 8

Abstimmung beginnt

Grün für die Schule

Übung auf der Burg

Streit bei der AWO

Der Center-Vorplatz soll einen 
Namen bekommen. In einer 
zweiten Runde haben Laatzens 
Bürger die Wahl zwischen drei 
Vorschlägen. Abgestimmt wird 
ab heute.

Pflanzaktion an der Grundschu-
le: Eltern des Fördervereins ha-
ben am Sonnabendvormittag 
Sträucher, Bäume und Boden-
decker am Schulgarten einge-
setzt. 

Rund 230 Feuerwehrleute waren 
am Freitagabend auf der Mari-
enburg im Einsatz. Bei der 
Übung wurde ein Brandan-
schlag in zwei Gebäudetrakten 
simuliert.

Bei der Jahresversammlung der 
Sarstedter AWO ist es zu massi-
vem Streit gekommen. Renate 
Deike wurde zur neuen Vorsit-
zenden gewählt. Vorgänger Gün-
ter Püschel zieht sich zurück.
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Germania gewinnt 2:0

Fußball-Bezirksoberligist Ger-
mania Grasdorf hat das Duell 
mit den SF Ricklingen erwar-
tungsgemäß für sich entschie-
den. Das Team siegte 2:0.

Sigrid Didjurgis erläutert die runden For-
men und die Harmonie in der von buddhis-
tischen Mönchen entwickelten Kunst des 
Blumenarrangements. Schwier

Arnumer Werkstattbetreiber überrascht Einbrecher auf frischer Tat
ARNUM. Die Polizei hat am 
Sonnabend vier Einbrecher fest-
genommen, die in eine Wohnung 
am Arnumer Hans-Theismann-
Weg einsteigen wollten. Die jun-
gen Männer versuchten, mit ei-
nem Kuhfuß als Einbruchswerk-
zeug die Tür der Anliegerwoh-
nung, die zu einer Autowerkstatt 

gehört, aufzubrechen. Der dort 
schlafende 28-jährige Betreiber 
wurde gegen 1.45 Uhr von den 
Geräuschen geweckt. Als er nach-
schaute, bemerkte er einen der 
Einbrecher, einen 21-Jährigen. Er 
alarmierte die Polizei. Beim Ein-
treffen versuchte der Täter zu 
flüchten, konnte aber in der nahe 

gelegenen Bachstraße gestellt 
werden.

Der mutmaßliche Täter gab an, 
dass drei Bekannte ebenfalls be-
teiligt gewesen seien: ein 18-Jähri-
ger sowie zwei 21-Jährige. Noch 
auf dem Weg zur Wache bemerk-
ten die Polizisten einen der Mittä-
ter auf dem Hohen Holzweg. Die 

zwei anderen Komplizen wurden 
kurz darauf in Garbsen in einem 
Mercedes angehalten. Drei der 
vier Männer sind der Polizei be-
reits wegen Körperverletzungs- 
und Eigentumsdelikten bekannt. 
Sie wurden für die Zeit bis zur 
Hauptverhandlung auf freien 
Fuß gelassen. jd 

Fleischdiebe scheitern knapp

VON JOHANNES DORNDORF

GLEIDINGEN. Das ist dreist: Die-
be haben am Sonnabend versucht, 
tonnenweise Schweinehälften 
vom Hof des Gleidinger Schlacht-
betriebs an der Oesselser Straße 
abzutransportieren. Ein aufmerk-
samer Mitarbeiter konnte verhin-
dern, dass die Täter mit dem Die-
besgut im Wert von 250 000 Euro 
entkamen.

Zwei Anhänger standen auf 
dem Firmengelände bereits zum 
Abtransport bereit. Gegen 23 Uhr, 
so berichtete die Polizei, fuhren 
die Diebe mit zwei Lastwagen-
Zugmaschinen auf das Gelände. 
Zu dieser Zeit herrschte in der 
Einrichtung noch Betrieb – die 
Mitarbeiter werden dort in Schich-
ten eingesetzt.

Nach kurzer Zeit begannen die 
Diebe, die Anhänger an ihre Fahr-

zeuge anzukoppeln. In dem Mo-
ment wurde ein 30-jähriger Mitar-
beiter des Schlachtbetriebs auf sie 
aufmerksam. „Als die Täter den 
30-Jährigen bemerkten, verließen 
sie mit den Zugmaschinen flucht-
artig das Gelände“, sagte ein Poli-
zeibeamter. Sie entkamen in Rich-
tung der nahe gelegenen Bundes-
straße 6.

Die Masche ist zumindest in 
Gleidingen offenbar neu. Der Laat-

zener Polizei sind keine ähnlichen 
Fälle aus der Vergangenheit be-
kannt. Die Fahnder sind nun auf 
der Suche nach möglichen Zeugen 
Hinweise erhoffen sie sich über 
die beiden Fahrzeuge: Gesucht 
wird eine rote Zugmaschine der 
Marke Volvo sowie eine blaue Zug-
maschine von Renault. Das Laat-
zener Kommissariat nimmt unter 
Telefon (05 11) 1 09 43 15 Hinweise 
entgegen.

Täter versuchen, Schweinehälften im Wert von 250 000 Euro vom Schlachthof zu stehlen

HEMMINGEN-WESTERFELD. 
Im Hemminger Kulturzen-
trum bauhof ging es am Frei-
tagabend japanisch zu. Ikeba-
na sowie ein Frühlingskonzert 
mit japanischer Musik stan-
den auf dem Programm. Zum 
Auftakt lüftete Sigrid Didjur-
gis einige Geheimnisse um 
Ikebana, eine von buddhisti-
schen Mönchen schon im 
sechsten Jahrhundert kreierte 
Kunst des Blumenarrange-
ments.

„Die Harmonie ist wichtig“, 
sagte Didjurgis. In einer Scha-
le ordnete sie drei unterschied-
lich lange Äste an: Der längste 
in der Mitte symbolisiert den 
Himmel, der mittlere den 
Menschen und der kürzeste 
die Erde. Es gebe so gut wie 
keine symmetrischen Formen 
im Ikebana und die meisten 
Arrangements seien nur von 
einer Seite aus zu betrachten. 
Nur dann sei die Harmonie 
aus angeordneten Pflanzen 
und leeren Stellen ausgewo-
gen.

Und es wurden nicht nur 
Blumen verwendet. Zur Erhei-
terung des Publikums hatte 
Sigrid Didjurgis Broccoli verar-
beitet. shw/Mehr auf Seite 5 

Aktion 

Heute im Kino sparen

Das Cinemaxx am Raschplatz 
zeigt heute ab 20.10 Uhr „Re-
member Me“. Mit unserem Ku-
pon vom Sonnabend sehen Sie 
das Filmdrama günstiger.


